
Lauck mit seinem Team täglich
bis zu acht Stunden gearbeitet.
Am Stück für die DM wurde aber
nur etwa zwei bis drei Stunden
gefeilt, die restliche Zeit wurde
genutzt, um Solos, Duos und Cho-
reografien in kleinen Gruppen für
die Weltmeisterschaft vom 7. bis
12. Dezember in Mikolajki in Po-
len einzustudieren. Denn dafürSaarlouis/Ibbenbüren. Mit ste-

henden Ovationen feierten rund
900 begeisterte Zuschauer in der
Kreissporthalle Ibbenbüren bei
der Siegerehrung die alten und
neuen deutschen Jugendmeister
„l’équipe“ vom Tanzsportclub
Blau-Gold Saarlouis. „Meine
Mannschaft hat drei perfekte
Durchgänge hingelegt“, freute
sich Trainer und Choreograf
Andreas Lauck, der es sich sogar
leisten konnte, seine Bestbeset-
zung erst zum Finale aufzubieten:
„Alle 16 Tänzerinnen und Tänzer
haben gut trainiert, deswegen
hatten es auch alle verdient, zu-
mindest einen Durchgang zu tan-
zen.“ Sieben von sieben Einsen
waren der verdiente Lohn.

In den Herbstferien hatte

hat sich „l’équipe“ mit diesem
Sieg qualifiziert und wird dort in
rund zehn Kategorien starten.

„Ich war beeindruckt von der
Akzeptanz des klaren Siegs mei-
ner Mannschaft“, erzählt Lauck:
„Publikum, Wertungsgericht so-
wie auch die anderen Teams und
ihre Trainer haben die souveräne
Leistung neidlos anerkannt und

uns herzlich gratuliert.“ Großes
Lob gab es auch von den Experten
am Parkettrand: „Das war drei
Klassen besser als die gesamte
Konkurrenz“, urteilte beispiels-
weise Anne Beese, Trainerin und
Choreografin der Formation
„J.E.T.“ aus Goslar – den vierfa-
chen deutschen Meister bei den
Aktiven.

Zufrieden war auch die zweite
Formation des TSC Blau-Gold
Saarlouis. „Corazón“ belegte bei
ihrem ersten DM-Start Rang elf:
„Meine Mädels haben eine an-
sprechende Leistung gezeigt, der
Platz geht in Ordnung. Für uns
war es schon ein großer Erfolg,
überhaupt dabei zu sein“, bilan-
zierte Trainerin und Choreogra-
fin Simone Voß.

Der Sieg von „l’équipe“ war der
14. nationale Titel für den Tanz-
sportclub Blau-Gold Saarlouis:
Acht Mal triumphierte „autres
choses“ (1999 bis 2005 und
2009), sechs Mal waren Jugend-
teams erfolgreich: „event“ (1998)
und „l’équipe“ (2005 bis 2007,
2009 und 2010). om

„Drei Klassen besser als die Konkurrenz“
Jazzdance: „l’équipe“ holte in Ibbenbüren souverän den deutschen Meistertitel – WM-Auftritt im Dezember

Es war ein Titel mit Ansage: Nach
einer überragenden Saison wur-
de die Formation „l’équipe“ in Ib-
benbüren zum fünften Mal deut-
scher Jugendmeister im Jazz-
und Moderndance. Es war der 14.
nationale Titel für den Tanzsport-
club Blau-Gold.

Der alte und neue Jazzdance-Jugendmeister: „l’équipe“. Foto: SZ


